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Alles Gute zum Geburtstag   

Wir gratulieren unseren Ü- 60 Mitgliedern herzlichst 
zu Ihrem Geburtstag und wünschen Ihnen alles 

Gute!  

Wanzke, Ossi wurde am 05.07. 62 Jahre alt 
 
Seidl, Stephan wurde am 07.07. 60 Jahre alt 
 
Debus, Achim wurde am 10.07. 63 Jahre alt 
 
Wilhelmi, Dieter wurde am 19.07.72 Jahre alt 
 
Metzler, Klaus wurde am 24.07. 79 Jahre alt 
 
Scheid, Lothar wird am 27.07. 67 Jahre alt 

 

 
Am kommenden Donnerstag, 07.08.08, tritt unsere 2. Mannschaft  Auswärts 
an. 
 
19:30 Uhr FV Geisenheim – TuS Hahn II 
 
Unsere 1. Mannschaft bestreiten ebenfalls am Donnerstag den 07.08.08 ihr 
Auswärtsspiel. 
 
19:30 Uhr Germania Schwanheim  - TuS Hahn I 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Herzlich Willkommen bei 

Ihrem Ford Vertragshändler 

Autohaus JUNG 
 

Bahnhofstraße 15 

65307 Bad Schwalbach 

Telefon:06124/12343 

 
 

Hier könnte Ihre Werbung  
 

erscheinen!!!!!  
 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
 
Wolfgang Schwendner Telefon 01726912890 
Oder an 
Jürgen Fey Telefon 01772727665 
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Saisonstart  

 
 
Der TuS Hahn heißt Sie willkommen zur Saisoneröffnung in der 
Gruppenliga. Nein, nein, unsere junge Truppe ist nicht etwa 
unbemerkt aufgestiegen. Die Bezirksoberliga hat einen neuen 
Namen. Nach der Strukturreform des Hessischen Fußball 
Verbandes wurden die Fußballbezirke abgeschafft. Im Zuge 
dessen firmiert auch die Bezirksliga ab dieser Saison als 
Kreisoberliga. Warum? Das wissen nur die Fußballgötter in ihren 
klimatisierten Büros in Frankfurt.  
Wie dem auch sei. Der neue Name ändert nichts an den alten 
Problemen der Liga. Zwar wurde die Richtzahl auf 18 anstatt 17 
herauf gesetzt, dennoch muss vermutlich wieder die halbe Liga um 
den Klassenverbleib bangen. Unser junges Team gehört der 
Beletage des Bezirkes, pardon der Region, nunmehr im dritten 
Jahr in Folge an. Mit einer Siegesserie zum Schluss der letzten 
Saison wurde der Klassenerhalt doch noch ziemlich deutlich 
geschafft. Hoffen wir, dass uns in dieser Saison das lange Bangen 
erspart bleibt.  
 
Wie in jedem Jahr wurde die Liga kräftig durchgerüttelt. So 
mussten die SG Hattersheim, Niederhadamar, Sonnenberg, 
Winkel und Beuerbach absteigen. Frauenstein stieg auf, der SV 
Wiesbaden in unsere Liga ab. Mit Erbenheim, Kubach Edelsberg, 
Rauenthal-Martinstal und vor allen Dingen Schlossborn mit den 
Ex-Profis Babatz ( Mainz 05) und dem im Untertaunus bestens 
bekannten Thomas Zampach  ( u.a. Eintracht Frankfurt und SV 
Wehen) begrüßen wir  ambitionierte Aufsteiger. Tura 
Niederhöchstadt stieg über die Relegation auf. 
Der SV Niedernhausen meldet mit Christopher Ihm aus der 
Regionalligatruppe von Mainz 05 ebenfalls einen hochkarätigen 
Zugang und gilt bei vielen als einer der Top Favoriten auf den 
Aufstieg. 
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SG Hausen/Fussingen/Lahr  

Dicker Brocken zum Start in die dritte Saison in der Gruppenliga. Mit der SG 
Hausen/Fussingen/Lahr stellt sich ein sehr unbequemer Gegner im Stadion 
Obere Aar vor. 
Die Truppe um Spielertrainer Michael Sauer überzeugte in der Vergangenheit 
durch ein Spiel, das geprägt ist von hoher Laufbereitschaft und taktischer 
Disziplin. Zwar ist auch an Michael Sauer die Zeit nicht spurlos vorbei 
gegangen, aber der 38-jährige zieht auf dem Feld immer noch sehr geschickt 
die Fäden. Über seine Stärken bei Standardsituationen braucht man bei dem 
Ex-Weher eigentlich kein Wort zu verlieren. Seine Freistöße und Ecken sind 
bei den gegnerischen Keepern immer noch gefürchtet.  
Aber es wäre fatal, die Stärken der Gäste, die unter anderem in einem 
ausgeglichenen Kader und mannschaftlicher Geschlossenheit liegen, auf die 
kickenden Künste Sauers zu reduzieren. Die Offensive der Gäste ist in jedem 
Spiel für Tore gut.  
Die Westerwälder gehören eigentlich zum Inventar der Liga. Seit mehr als 
zwanzig Jahren gehört die Spielgemeinschaft der Beletage des Bezirkes an. 
Lediglich eine Saison mussten sie in die Bezirksliga absteigen. 2001 nach 
einem finalen 0:4 vor 600 Zuschauern in der Relegation ausgerechnet gegen 
den TuS. Aber schon ein Jahr später wurde dieser Betriebsunfall nach einem 
imposanten Alleingang in der Bezirksliga Limburg repariert.  
Unsere junge Truppe muss gegen den heutigen Rivalen hoch konzentriert zu 
Werke gehen. Motiviert ist die Mannschaft von Trainer Michael Drogi ohnehin. 
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Vorstellung der heutigen Gegner 
 

Hosgeldiniz Türkgücü Bad Schwalbach. 
 
Mit dem Nachbarn aus Bad Schwalbach heißen wir heute einen Neuling 
in der A-Liga willkommen.  Durch ein 3:1 und ein 0:0 setzte sich unser 
heutiger Gast in der Relegation gegen den FC Limbach durch. Immerhin 
400 Zuschauer sahen das finale Remis auf dem Limbacher 
Waldsportplatz.  
Unsere junge Mannschaft um den neuen Trainer Frank Schmidt tut gut 
daran, Türkgücü nicht zu unterschätzen, denn die Gäste werden 
sicherlich eine ähnliche Rolle in der neuen Umgebung spielen wie unsere 
junge Truppe, die ihre erste A-Liga Saison mit dem neunten 
Tabellenplatz abschloss. Wie ehrgeizig der heutige Gegner ist,  
unterstreicht TG Klubchef Nihat Keskin: „ Wenn es mit den Zugängen 
passt, können wir in der A-Liga eine gute Rolle spielen“. 
Aus unserer Nachwuchsabteilung stoßen Dominik, Gutermann, Steffen 
Jakowski, Adrian Kräge, Nicolas LaPietra und  Sky Rücker zum Kader. 
Man darf gespannt sein, wie sich die Youngster in der neuen Umgebung 
durchsetzen werden. Wir wünschen ihnen auf jeden Fall einen guten 
Start im Aktivenlager. 
Klar, dass wir Frank Schmidt, dem neuen Coach der Nachwuchstruppe 
ebenfalls alles Gute in seiner ersten Saison als „Chef“ wünschen. Wir 
sind davon überzeugt, mit ihm den idealen Nachfolger für den nach 
Seitzenhahn abgewanderten Angelo Di Michele gefunden zu haben. 
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Der Trainer Michael Drogi  hat das Wort: 
 

 
Vor uns liegt eine sehr schwere/intensive Saison, in der ich ein 
breites Tabellenmittelfeld erwarte! Zudem verschärfen  die vier 
festen Absteiger aus der Verbandsliga den Kampf um den 
Klassenerhalt. An der Spitze werden sich vier, fünf Mannschaften 
streiten- allen voran Niedernhausen, wahrscheinlich Schloßborn, 
Weyer, Hadamar und natürlich der SV Wiesbaden! Wir wollen aber 
alle fünf, zumindest zu Hause, ärgern!! 
 
Ich bin fest davon überzeugt, dass wir unseren Kader mit den 
wenigen Zugängen richtig gut verstärkt haben. Wenn alle fit sind, 
erhöht sich schon der Druck in allen Mannschaftsteilen und wir 
können auch von der Bank aus noch mal was bewegen. Was 
besonders schön ist, dass die Neuzugänge mal wieder prima von 
der Mannschaft aufgenommen wurden und somit auch vom ersten 
Tag an ihre Leistung bringen werden! 
 
Die Mannschaft freut sich auf die neue Runde und wir alle hoffen, 
dass wir den Eindruck der letzten 6 Spiele der vergangenen 
Saison bestätigen können. 
 
Wir wollen den 7. Platz  bestätigen und dabei von Anfang an allen 
zeigen, dass wir dieses Jahr nichts mit dem Abstieg zu tun haben 
werden! 
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Abschlusstabelle  der BOL Wiesbaden 07/08 
 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Frauenstein 32 23 7 2 116:22 76 
2. TSG Wörsdorf II 32 19 9 4 81:40 66 
3. SV Niedernhausen 32 19 6 7 57:41 63 
4. RSV Weyer 32 17 11 4 82:46 62 
5. Spvgg. Hadamar 32 17 5 10 75:46 56 
6. Germania Schwanheim 32 16 7 9 73:55 55 
7. TuS Hahn 32 14 5 13 53:56 47 
8. SG Orlen 32 13 8 11 76:69 46 
9. SG Hausen/Fussingen 32 13 6 13 60:57 45 
10. FC Lorsbach 32 13 7 12 53:52 45 
11. Germania Weilbach 32 13 4 15 54:63 43 
12. FVgg. Kastel 06 32 10 6 16 57:74 36 
13. TuS Beuerbach 32 8 6 18 40:64 30 
14. FSV Winkel 32 9 3 20 29:66 30 
15. Spvgg. Sonnenberg 32 7 6 19 41:74 27 
16. SC Niederhadamar 32 6 5 21 49:85 23 
17. SG Hattersheim 32 1 7 24 26:112 10 
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Abschlusstabelle Kreisliga A Rheingau-Taunus 07/08 
 

 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Presberg 30 21 7 2 96:35 70 
2. SV Neuhof 30 21 3 6 122:43 65 
3. SV Seitzenhahn 30 19 7 4 93:52 63 
4. TuS Kemel 30 14 6 10 63:44 48 
5. SV Niederseelbach 30 13 8 9 60:62 47 
6. SV Wallrabenstein 30 15 3 12 77:55 46 
7. SV Hallgarten 30 12 7 11 62:58 43 
8. TuS Breithardt 30 13 5 12 61:62 43 
9. TuS Hahn II 30 10 11 9 50:53 41 
10. Türk Aarbergen 30 11 6 13 67:74 39 
11. FV Geisenheim 30 11 6 13 48:54 36 
12. FSV Oberwalluf 30 9 5 16 44:60 32 
13. SG Born/Hettenhain 30 8 6 16 54:76 28 
14. SV Heftrich 30 9 4 17 37:71 28 
15. FC Limbach 30 7 6 17 49:73 24 
16. Barisspor Idstein 30 1 2 27 22:133 3 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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URLAUB für 99,-- Euro 

Häusern - Schwarzwald   
Heger´s Hotel Waldlust ***  

Reisezeitraum: 1.7. bis 15.9.2008  
3 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Frühstück  

pro Person € 99 
Hapag-Lloyd Reisebüro 

Weiherstr. 15 A - 65232 Taunusstein 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: 6511@hapag24.de 
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Der aktuelle Kader der 1. Mannschaft zum 
Saisonstart 2008/2009 

 
 
T. Przybilla, M. Menger, O. Nowack, D. Kremer, A. Hatamian,  
St. Werner, M. Jude, P. Parossa, S. Jude, F. Müller, G. Lapietra, 
C. Paschek, S. Heintz, C. Diehl, D. Lauermann 
Spielertrainer: M.Drogi 
 
Zugänge: 
Dominik Gapp, Spvgg Hadamar;  Hendrik Siebrecht, SG Walluf;  
Arne Dehmel, FSV Bad Schwalbach; Robin Kremer, TSV 
Bleidenstadt, Steffen Grund, TuS Dietkirchen  A-Jugend 
 

 
 
 

Der aktuelle Kader der 2. Mannschaft zum 
Saisonstart 2008/2009 

 
 
St. Rosentreter, M. Bloos, M. Stotz, A. Haasz, C. Wüst, 
P. Vielluf, J. Lauer, S. Heintz, D. Lauermann, H. Müller, 
M. Tripp, D .Gerhardt, T. Vogel, St. Köhler, J. Dieter 
 
Zugänge aus der eigenen A-Jugend:  
Dominik, Gutermann; Steffen Jakowski; Adrian Kräge; Nicolas 
LaPietra; Sky Rücker, Steffen Grund, TuS Dietkirchen  A-Jugend 
 
 
Trainer: F. Schmidt 
 


